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Zeltlager der J u gendfeuerweh r Staufen berg
Wie schon im letzten Jahr war vom 24. bis zum 26. August 2018 das
Erholungszentrum Neuental am Neuenhainer See fest in den Händen der
Nachwuchsbrandschützer der Gemeinde Staufenberg.
Insgesamt rund 80 Kinder und Jugendliche sowie ihre 20 Betreuer ver-
brachten dort drei teils sonnige, spannende und ereignisreiche Tage im
trad itione I len Zeltlage r de r G em ei ndej u gendfe uerweh r.

Teilnehmer des Zeltlagers vor dem neuen Gemeinschaftszelt, gespendet
von der VR Bank Südniedersachsen Foto: Philipp Vogeley

Nach der Anreise der Teilnehmer wurden zunächst die Zelle aufgebaut,
bezogen und eingerichtet. Anschließend wurde gemeinsam das neue
Aufenthaltszelt der Jugendfeuerwehr Staufenberg, gespendet von der
VR Bank Südniedersachsen, erstmals aufgebaut. Die offizielle Eröffnung
des Zeltlagers übernahm Gemeindejugendfeuerwehrwart lngo Vogeley
indem ein paar kurze Grußworte an die versammelten Teilnehmer gerich-
tet wurden. ln der Zwischenzeit hatte das Küchenteam bereits den Gril!
angeheizt und ein leckeres Abendessen vorbereitet.
Auf einen verregneten Samstagvormittag folgte ein reichhaltiges Mittag-
essen und naturlich durfte, bei dem mittlenrueile sommerlichen Wetter am
Nachmittag, auch die Erfrischung im nahegelegen Neuenhainer See nicht
fehlen. Bei erfrischenden Wassertemperaturen um 23o Celsius hatten die
Kinder und Jugendlichen viel Spaß im Wasser.
Am Abend stand dann viele das absolute Zelllager Highlight an: Die
Nachtwanderung, welche die Jugendfeuerwehren durch den Neuentaler
Wald führte. Danach waren alle erschöpft und fielen in ihre Betten, um
wieder neue Kraft für den kommenden Tag zu tanken.
Am nächsten Morgen mussten die Zelte abgebaut, gereinigt und verla-
den werden. Nachdem alles auf den Fahrzeugen verstaut war, bedankte
sich lngo Vogeley bei allen Teilnehmern sowie dem Organisationsteam
für das Wochenende. Das Resümee der Jugendlichen und Betreuer viel
durchweg positiv aus. Sonntagmittag ging es dann in Richtung Heimat,
wo alle wohlbehalten wieder von ihren Eltern in Empfang genommen
wurden und viele schöne Erlebnisse zu berichten hatten.
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Wochenspruch für die Woche nach dem

,,Lobe den Herrn, meine Seele,
was er dir Gutesgett

02.09.2018 - 14. Sonntag nach Trinitatis
10:45 Uhr Nieste Gottesdienst
04.09.2018 - Dienstag
19:00 Uhr Willi-Scarl-Haus Nieste: Elter

05.09.08.201 I - Mittwoch
18:30 Uhr Nieste Kerzenandacht
06.09.201 I - Donnerstag
10 Uhr - 1 1 :3OSpielkreis in Nieste im Willi-
Uhr kott Tel: 01731 5232185
08.09.2018 - Sonnabend
14:00 Uhr Nienhagen Gottesdienst zul

09.09.2018 - 15. Sonntag nach Trinitatis
10:45 Uhr Nieste Einf ührungsgottesdit

Vorankündigungen:
Männerfrühstück am 10.09.2018 : Besuch ,

Frauenf rühstück am 1 1 .09.2018, bitte anm
Tel. 05543-999747.
Filmgottesdienst am 1 6.09.2018 um 18 Uh
Pastorin Gundula Albroscheit: Sprechstund
Tel. 05543-999747 oder nach Vereinbarun
Email: KG.Escherode @ evlka.de.
Pfarrbüro: Pfarramtssekretärin Frau Wieme
Fax 961918. Montags 10 - 12 Uhr und don
Küsterdienst Nieste: Frau Petra Eggert, Te

Ralf Heinemann
Textfeld
Quelle: Mitteilungsblatt Staufenberg v. 31 08.2018




